
Az.: 62004-17.1.0. 24                                                                                        Verden, 22.03.07 
 

Niederschrift über die 5. Sitzung zur Einstufung der Wasserkörper im 
Bearbeitungsgebiet 17 Aller/Örtze am 21.03.2007 in Eschede 

 
Teilnehmer: Herr Singer, SG  Hankensbüttel 
                    Herr Tostmann, SG Lachendorf  
                    Herr Berg, Bgm. SG Eschede 
                    Herr Schönemann, SG Eschede 
                    Herr Hengstenberg, Vertreter der Umweltverbände 
                    Herr Kubitzki, Vertreter der UHV 
                    Herr Heese, Verbandsvorsteher UHV Lachte 
                    Herr Stradtmann, UHV Lachte 
                    Herr Tegtbüring, UHV Lachte 
                    Herr Deecke, UHV Lachte 
                    Herr Schumann, LK CE, Vertreter der Landkreise 
                    Herr Kehlert, LK Gifhorn 
                    Herr Brandt, NLWKN – Bst.Verden, Geschäftsfhrg. Gebietskooperation BG 17  
 
Zu Beginn der Sitzung wurden für die nicht ständigen Mitglieder der AG  grundsätzliche 
Informationen zur EG-WRRL gegeben. 
  
Gemäß Einladung stand die Wasserkörpergruppe 17003 mit den Wasserkörpern 
 

- Lachte I (17010) 
- Kainbach (17012) 
- Jafelbach (17013) 
- Sothbach (17014) 
- Lutter (17015) 
- Ahrbeck (17016) 
- Schmalwasser mit Räderbach (17017) 
- Köttelbeck (17018) 
- Aschau (17019) 
- Quarmbach (17020) 
-  

zur Bearbeitung an. Die Bearbeitung erfolgte über das Nds. „Formblatt HMWB“, das für 
jeden Wasserkörper abzuarbeiten ist. Die ausgefüllten Formblätter sind mit Erläuterungsblatt, 
das jedem Formblatt beigefügt ist (Ausnahmen: natürliche Gewässer), als Anlage beigefügt. 
Sollten sich Unstimmigkeiten ergeben, bitte ich dies auf der nächsten Sitzung anzusprechen.  
 
Grundsätzlich wurde erneut über die Abgrenzung der Wasserkörper diskutiert. So wäre es 
beim Wasserkörper Schmalwasser mit Räderbach durchaus möglich gewesen den 
Schmalbach allein als natürliches Gewässer auszuweisen. Durch die Kombination mit dem 
Räderbach, der sich erheblich verändert darstellt, kann auch nur der Gesamtwasserkörper als 
„erheblich verändert“ (HMWB) eingestuft werden. 
 
Die Formblätter HMWB mit den dazugehörigen Erläuterungen werden in den „internen 
Bereich“ der Gebietskooperation 17 Aller/Örtze eingestellt.  
 
Die nächste Sitzung der AG HMWB im BG 17 Aller/Örtze soll am 26.04.07 in 
Winsen(Aller) über die WKG 17010 stattfinden. Die übernächste Sitzung ist auf den 



23.05.07 für die WKG 17007 in Wietzendorf geplant. Der NLWKN -Betriebsstelle Verden- 
wird in Absprache mit den Gemeinden die Termine abstimmen und organisieren. Die 
Einladungen dazu erfolgen rechtzeitig. 
 
 
 
Ralf Brandt 
 
Anlagen: ausgefüllte HMWB Formblätter für die o. a. Wasserkörper mit 
                Erläuterungen 


